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Events im Frühjahr 
2026

Sobald die Tage länger werden, das Wetter stabiler und die 
Luft etwas wärmer wird, fi nden endlich wieder zahlreiche Ver-
anstaltungen unterschiedlicher Organisatoren im Freien statt.

Über Pfi ngsten fi nden sowohl das Volleyballturnier in Hütten-
rode (22. bis 25. Mai 2026) als auch das Mittelalterspektakel 
auf der Burg und Festung Regenstein statt (23. bis 25. Mai 
2026). Beim Volleyball gehen über 60 Teams an den Start, um 
untereinander die Platzierungen auszuspielen. Sonntagnach-
mittag fi nden nacheinander die Finalspiele der Damen- und 

Herrenmannschaften statt. Ein buntes Rahmenprogramm 
mit viel Party sowie Aktionen für Kinder runden das Wochen-
ende ab.
Beim Mittelalterspektakel können Besucher Handwerkskünste 
aus längst vergangener Zeit bestaunen oder sich von Musik- 
und Wortkunst unterhalten lassen. Kinder können unter an-
derem gegen einen echten Ritter kämpfen, ihre ruhige Hand 
beim Bogen- oder Armbrustschießen unter Beweis stellen oder 
den Geschichten eines Puppenspielers lauschen. Natürlich ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Löwenstarkes Kinderfest im Juni
Jedes Jahr zum Weltkindertag fi ndet im Blankenburger Stadtpark 
das Löwenstarke Kinderfest statt. Zahlreiche Aussteller und Ehren-
amtliche sorgen dafür, dass die Kleinsten einen unvergesslichen Tag 
voller Spiel und Spaß erleben können. Zwischen Kinderschminken, 
Kletteraktionen und Mitmachangeboten fi ndet jedes Kind etwas, 
das ihm Spaß macht. Fleißige Stempelsammler, die eine volle Akti-
vitätenkarte pünktlich abgeben, haben zudem die Chance auf tolle 
Preise bei der großen Siegerehrung. Am Eventstand der Stadtwerke 
gibt es wieder kleine Überraschungen und mehr.Strecke: 11 Kilometer durch 

abwechslungsreiche Waldlandschaften
Inhalt: Einblicke in Arten- und Biotopschutz
Tre� punkt: 
Parkplatz am Großen 
Schloss Blankenburg
Anmeldung: 
www.pretix.eu/sunk/
fruehjahrswanderung26

Am 20. September fi ndet eine weitere Wanderung statt – 
pünktlich zum 130. Jubiläum der Wilhelm-Raabe-Warte.

SUNK-Wanderung 
am 25. April 2026 
um 9 Uhr

Veranstaltungen in Blankenburg 
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	   Notruf
24-Stunden-Notrufnummer

Strom/Gas 03944 9001-80
Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH
Telefon: 03944 952-0

Bereitschaftsdienst Abwasser
Telefon: 03944 9011-200

Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Telefon: 03944 9011-200
E-Mail: info@tazv-vorharz.de 
www.tazv-vorharz.de

Ihr Kontakt:
Zentrale: 	 03944 9001-0
Telefax: 	 03944 9001-90
Kundencenter: 	 03944 9001-16
E-Mail: 
kundencenter@sw-blankenburg.de

Technik: 	 03944 9001-52
E-Mail: 
technik@sw-blankenburg.de

www.sw-blankenburg.de 

Kundencenter-Öffnungszeiten
Montag 	 9 	– 	12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag 	 9 	– 	12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mittwoch 	 geschlossen
Donnerstag	 9 	– 	12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Freitag 	 9 	– 	12 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit
Montag bis Donnerstag 	 8 – 16 Uhr
Freitag 			   8 – 12 Uhr 

Anschrift Kundencenter
Lange Straße 36
38889 Blankenburg (Harz)
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Liebe Leserinnen 
und Leser, 
ich hoffe, Sie hatten ein schönes Osterfest im Kreise Ihrer 
Liebsten! Vielleicht haben Sie sich ja im Rahmen eines Spazier-
gangs auf die Suche nach unseren beliebten Eggs-to-go-Boxen 
gemacht und mit etwas Glück sogar eines der drei goldenen Eier 
gefunden. Oder haben Sie die Feiertage zum Innehalten genutzt 
und sich Zeit für die Dinge genommen, die Ihnen guttun, für die 
im Alltag aber oft wenig Zeit bleibt? Wie es gelingen kann, sich 
zwischen all den Terminen, Aufgaben und Verpflichtungen kleine 
Auszeiten einzubauen, erfahren Sie ab Seite 6. Wenn Sie zu den 
Menschen gehören, die bei kreativen Tätigkeiten gut abschalten 
können, lege ich Ihnen die Rezept- und Bastelidee in dieser Aus-
gabe ans Herz.

Viele finden ihre Erfüllung im Ehrenamt oder in der Vereins-
arbeit. Da uns diese als regionalem Energieversorger besonders 
am Herzen liegt, haben wir auch im vergangenen Jahr wieder zu 
„Blankenburg punktet“ aufgerufen. Mehr über die Gewinnerpro-
jekte sowie eine Impression von der feierlichen Preisverleihung 
finden Sie auf Seite 4. Und so viel sei verraten: Auch in diesem 
Jahr wird es die Aktion wieder geben.

Darüber hinaus erfahren Sie in dieser Ausgabe des Kundenjour-
nals, welche Neuerungen wir bei der Straßenbeleuchtung planen 
und welche Vorteile diese für Sie als Blankenburger bieten.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Lektüre!

Steffen Obst
Bereichsleiter Vertrieb der Stadtwerke Blankenburg



Zahlreiche Vereine bereichern das Leben in und um Blankenburg 
mit vielfältigen Angeboten, bei denen für jeden etwas Passendes 
dabei ist. Umso mehr freuen sich die Stadtwerke Blankenburg, 
dass sie die Vereine auch im vergangenen Jahr im Rahmen von 
Blankenburg punktet erneut fördern konnten – sogar mit einem 
Teilnehmerrekord. Insgesamt reichten 33 Vereine ihre Bewerbung 
ein, um sich ihren Anteil an der Gewinnsumme von 8.000 Euro zu 
sichern. Alle Vereine und ihre geplanten Projekte wurden auf den 
Social-Media-Kanälen der Stadtwerke Blankenburg vorgestellt: 
Von einheitlicher Vereinskleidung über neue Sportgeräte bis hin 
zu technischen Anschaff ungen, Renovierungsarbeiten oder Veran-
staltungen verschiedenster Art war alles dabei. Die große Resonanz 
zeigt, wie wichtig die Förderung für die Vereine ist.

Die Gewinner
Bei „Blankenburg punktet“ gibt es nur Gewinner, denn am Ende 
geht kein Verein leer aus. Dennoch waren die Blankenburger und 
alle, die sich den Vereinen verbunden fühlen, im Abstimmungs-
zeitraum von Mitte November bis Ende Dezember aufgerufen, für 
ihren Favoriten abzustimmen – per Like bei Social Media oder per 
Stimmzettel. Insgesamt kamen so fast 6.500 Stimmen zusammen! 
Die meisten Stimmen erhielt der Spielmannszug Timmenrode, der 
sich somit über 1.500 Euro für die heiß ersehnte Pauke freuen durfte. 
Platz zwei (1.000 Euro) ging an die Volleyballfreunde vom BvF und 
der dritte Platz (750 Euro) an den Dorfclub Timmenrode. Alle wei-
teren Vereine teilten sich den übrigen Betrag der insgesamt 8.000 
Euro, wobei die Stadtwerke auf 160 Euro aufrundeten.
Die Stadtwerke gratulieren den Gewinnern herzlich und danken 
allen teilnehmenden Vereinen!

Ausblick auf 
2026

Für dieses Jahr kündigte Stadtwerke-Chef Tim 
Schlenkermann bereits eine Neuaufl age von „Blankenburg 
punktet“ an. Über den Start, die Teilnahmebedingungen 
und alles Weitere werden die Stadtwerke wieder rechtzeitig 
informieren. 
Wenn Sie vorab Fragen haben oder Ihren Verein aus 

punktet
2025

BLANKENBURG

Blankenburg und den Ortsteilen in einer der kommenden Aus-
gaben unseres Kundemagazins vorstellen möchten, schreiben 
Sie uns einfach eine E-Mail an v.clauss@sw-blankenburg.de.
Wir freuen uns darauf, die Vielfalt des Vereinslebens in 
Blankenburg und den zugehörigen Ortsteilen abbilden zu 
können!

Blankenburg punktet 2025: 
ein voller Erfolg
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Inzwischen ist es eine liebgewonnene Tradition, dass alle Kitas im 
Versorgungsgebiet kurz vor Weihnachten Besuch von den Stadt-
werken erhalten. Dieses Mal gab es eine ganz besondere Überra-
schung: Mit einem original Gibboard im individuellen Klimafreun-
de-Design können die Kinder ab sofort ihre Balance, Feinmotorik, 
Geschicklichkeit und vieles mehr trainieren. Der Fantasie sind keine 
Grenzen gesetzt! Und wenn doch einmal etwas Inspiration nötig ist, 
hilft der aufgedruckte QR-Code weiter. Dank des geringen Gewichts 

von nur etwa 3,5 Kilogramm ist das 
gebogene Board mit der Slackline 

variabel einsetzbar und kann 
sowohl im Innen- als auch 
im Außenbereich zum Ein-
satz kommen. Das Board 
ist aber nicht nur perfekt 
für Kinder, sondern auch 
für Erwachsene, die mit 
verschiedenen Übungen 
ebenfalls ihre Koordina-
tion stärken, aber auch 
ihre Kraft und Ausdau-
er verbessern können. 

Weihnachtsaktion der 
Stadtwerke Blankenburg
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Die große Suche: 

Osteraktion 2026
Wie schon in den vergangenen Jahren warteten die Blankenburger 
auch in diesem Jahr voller Vorfreude auf die beliebte Osteraktion 
„Blankenburg sucht“ der Stadtwerke. In der Woche vor Ostern so-
wie am Karfreitag spielten die Mitarbeiter wieder Osterhase und 
versteckten insgesamt 42 der praktischen, wiederverwendbaren 
Eggs-to-go-Boxen. Diese bestehen aus vollständig recycelbarem 
Material und sind optimal für den Einkauf auf dem Wochenmarkt 
oder beim Hofl aden. Alle Boxen enthielten sechs hart gekochte, 
bunt gefärbte Eier für den Ostertisch. Mit etwas Glück war eines 
der Eier ein goldenes, das im Kundencenter der Stadt-
werke Blankenburg gegen einen Preis getauscht 
werden konnte: Drei glückliche Ge-
winner freuten sich über ein Gibbo-
ard, einen Liegestuhl der Stadtwerke 
Blankenburg oder ein Monopolyspiel 
in der Harz-Edition. Herzlichen Glück-
wunsch und viel Spaß damit!
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Klingt 
spannend? 

Dann nehmen Sie doch an unserem Gewinnspiel auf Seite 11 teil und sichern Sie sich die Chance auf ein Gibboard im exklusiven Design!

 Balancieren, klettern, turnen: 
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Zeit. Davon haben wir alle gleich viel und doch fühlt sie sich für jeden anders an. Für die einen ist der 
Tag durchgetaktet zwischen Arbeit, Familie und Verpfl ichtungen. Für andere vergeht die Zeit leiser, 
mit weniger Terminen und Hast, aber nicht unbedingt langsamer. Wie gelingt es, aus der Alltagshek-
tik auszusteigen und bewusster zu leben? Wir zeigen, was Kraftquellen sein können und wie aus Zeit 
wieder Lebensqualität wird. 

Kleine Momente, große Wirkung
Oft sind es nicht die großen Neuerungen, die unseren Alltag leich-
ter machen, sondern kleine achtsame Unterbrechungen. Ein paar 
Minuten Stille am Morgen, ein Spaziergang nach Feierabend oder 
ein Mittagessen ohne Bildschirm können erstaunlich viel bewirken. 
„Ich nehme mir jeden Morgen ganz bewusst Zeit für einen Kaff ee im 
Garten“, erzählt Peggy Picorny, kaufmännische Leitung der Stadt-
werke. „Diese zehn Minuten gehören nur mir. Danach wecke ich 
die Kinder und starte viel entspannter in den Tag.“ Solche Rituale 
schaff en Inseln der Ruhe und helfen, wieder bei sich selbst anzu-
kommen. Auch die Stadtwerke nehmen ihre Verantwortung als 
Arbeitgeber für die Zeit und Lebensqualität ihrer Mitarbeiter 
ernst: „Wir unterstützen mit fl exiblen Arbeitszeitmodellen, 
betrieblicher Gesundheitsförderung und Maßnahmen 
fürs Wohlbefi nden im Team und am Arbeitsplatz“, gibt 
Evelin Krämer aus der Abteilung Personal und Abrech-
nung Einblick.

Oft sind unsere Tage voll: Termine, Pfl ichten und ständige Erreich-
barkeit geben Struktur, können aber auch das Gefühl erzeugen, dass 
man funktioniert, organisiert oder reagiert, statt zu gestalten, und 
sich erst abends fragt, wo die Zeit geblieben ist. Doch Minuten und 
Stunden sind mehr als ein Taktgeber und ein Kalender gefüllt mit 
Aufgaben und Verabredungen. Sie sind der Maßstab, in dem unser 
Leben stattfi ndet. Sie sind das, was wir erleben, an was wir uns erin-
nern und was wir teilen. Und Zeit gewinnt an Qualität, wenn wir ihr 
wieder Raum geben – im Kleinen, im Alltäglichen, ganz ohne großen 
Aufwand. Schon kleine, bewusste Veränderungen im Tagesablauf 
können spürbar neue Energie schenken, wie unsere Beispiele zeigen. 

Slow Living – bewusster statt schneller
Der Trend zu „Slow Living“ ist Ausdruck eines neuen Zeitverständ-
nisses. Es geht nicht darum, weniger zu schaff en, sondern Dinge 
bewusster zu tun. Wer Multitasking reduziert und sich erlaubt, bei 
einer Sache zu bleiben, erlebt mehr Tiefe und Zufriedenheit. Dazu 
gehört auch ein achtsamer Umgang mit digitalen Medien: Benach-
richtigungen gezielt ausschalten, feste Offl  ine-Zeiten einführen oder 
abends bewusst zum Buch statt zum Smartphone greifen. Digital 
zu sein und trotzdem achtsam zu leben, schließt sich nicht aus. 

Kreativität als Kraftquelle
Immer mehr Menschen entdecken kreative Tätigkeiten als Ausgleich 
zum funktionalen Alltag. Ob Malen, Handwerken, Musizieren oder 
Schreiben – Kreativität bedeutet, im Moment zu sein. „Nach Feier-
abend geht’s raus: FPV-Drohnen fl iegen. Schnell, tief und technisch 
anspruchsvoll. Und wenn’s ruhiger sein soll, sorgt das Klavier für 
den Ausgleich“, sagt Sascha Hoff mann aus der IT. Kreative Hobbys 
schenken nicht nur Freude, sondern stärken auch Konzentration, 
Selbstwirksamkeit und innere Ruhe. 

Mehr Zeit fürs Leben – 
den Tag bewusst gestalten
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Zuhause als Rückzugsort gestalten 
Das eigene Zuhause spielt eine zentrale Rolle für unser Zeitgefühl. 
Kleine Veränderungen können große Wirkung entfalten, beispiels-
weise eine gemütliche Leseecke, mehr Pfl anzen, warmes Licht oder 
bewusst reduzierte Räume. Minimalismus oder maßvolle Verein-
fachung können dabei helfen, den Blick auf das Wesentliche zu 
lenken und Ballast loszulassen, äußerlich wie innerlich. Weniger 
Dinge schaff en mehr Raum für Ruhe, Klarheit und bewusste Zeit. 

Zeit-Orte in unserer Region 
Auch außerhalb der eigenen vier Wände fi nden sich Orte, an denen 
Zeit spürbar langsamer vergeht, merklich Entschleunigung einsetzt. 
Unsere Region bietet zahlreiche Möglichkeiten für bewusste Auszei-
ten: Naturwege, Wälder, Seen, kulturelle Angebote oder Thermen. 
Projekte wie begrünte Stadtfl ächen, Ruhezonen oder Veranstaltun-
gen „mit Herz“ schaff en Begegnungsräume und laden zum Verweilen 
ein. Sie zeigen, wie wichtig es ist, Zeit auch im öff entlichen Raum 
erlebbar zu machen. „Die Wälder im Harz sind meine Lieblingsor-
te. Ich fahre so oft es geht mit dem Mountainbike von Hüttenrode 
nach Blankenburg zur Arbeit, denn besonders zum Feierabend, nach 
zahlreichen Kundengesprächen und der Zeit am Rechner, ist das 
mein perfekter Ausgleich“, erzählt Michael Pust, Leiter des Kunden-
centers. „Dabei kann ich den Kopf freikriegen und runterkommen.“

Manchmal braucht es keinen Podcast und kein Buch: 
Ein Spaziergang durch den nahe gelegenen Park, ein 
Besuch im Museum, ein Nachmittag in der Therme 
oder ein stiller Moment am Wasser können genauso 
inspirierend sein.

Fazit: Zeit bewusst gestalten
Unsere Zeit lässt sich nicht vermehren, aber sie lässt sich gestalten 
und füllen. Oft reicht es, genauer hinzuschauen: Was tut gut? Was 
gibt Energie? Was darf weniger werden? Wer sich erlaubt, den eige-
nen Rhythmus ernst zu nehmen, und aufmerksam mit den eigenen 
Kräften umgeht, entdeckt oft, dass Lebensqualität nicht im „Mehr“ 
liegt, sondern im „Bewusster“. Kleine Freiräume, Pausen, vertraute 
Rituale und Orte zum Durchatmen sind dabei keine Unterbrechun-
gen des Alltags, sondern ein Teil davon. Sie schaff en Stabilität und 
Wohlbefi nden. So wird Zeit nicht zum Druckfaktor, sondern zu 
einem verlässlichen Begleiter. 

Wie fühlt sich ein entschleunigter Alltag an? 
Dieses Buch lädt dazu ein, Zeit neu zu erleben – mit 

einfachen Gedanken und kleinen Übungen für mehr 
Präsenz im Hier und Jetzt. Ohne Leistungsdruck, dafür 
mit viel Wärme und Klarheit. Ideal für ruhige Abende, 
kurze Lesepausen oder als bewusster Start in den Tag.

„Die Kunst des achtsamen Lebens“ – 
Thich Nhat Hanh 

Anaconda Verlag 2025, 
160 Seiten, Sonderausgabe, 

7,95 Euro, ISBN: 978-3-7306-1581-2

Buchtipp für 
bewusste Momente

Sie möchten 
gleich loslegen? 

Zeit für mich – ganz einfach: 

Entdecken Sie unsere alltags-

taugliche Mini-Challenge auf 

unseren Social-

Media-Kanälen. 

„Hotel Matze“ – Gespräche 
über Leben, Zeit und Sinn
In diesem Podcast sprechen 
Menschen aus ganz 
unterschiedlichen Bereichen 
off en über ihren Umgang mit 
Zeit, Arbeit und Lebensqualität. 
Die Gespräche sind persönlich, 
tiefgehend und wohltuend 
entschleunigt – perfekt für einen 
Spaziergang oder eine kleine 
Auszeit. 

Podcast-Tipp 
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Seit Anfang 2024 sind die Stadtwerke Blankenburg für die Straßenbeleuchtung in der Stadt zustän-
dig. Schon mit Beschluss der Übernahme wurde die Umrüstung der Beleuchtung auf energiespa-
rende LED-Technik festgelegt. Über den aktuellen Stand sowie weitere Vorhaben informiert Sven 
Marchlewsky, der den Bereich gemeinsam mit seinem Kollegen Olaf Dietrich verantwortet.

Licht für Blankenburg

Eine gute Straßenbeleuchtung sorgt für Sicherheit auf Fuß- und 
Radwegen, an Kitas, Schulen und Haltestellen. „Ich bin seit De-
zember 2024 bei den Stadtwerken Blankenburg für die Straßen-
beleuchtung zuständig. Diese umfasst rund 3.300 Laternen in 
der Kernstadt und den zugehörigen Ortsteilen“, erzählt Sven 
Marchlewsky, Elektrotechnikmeister und Teamleiter Straßen-
beleuchtung. „Zu unseren Aufgaben zählen die Instandsetzung 
und Wartung der Straßenbeleuchtung, die Projektierung von 
Neuanlagen und natürlich die Umrüstung auf LED-Technik.“ 
Diese bringt zahlreiche Vorteile mit sich, von denen Bürger und 
Stadtwerke gleichermaßen profi tieren. Die Lichtausbeute ist 
besser, die LED-Leuchtmittel haben eine höhere Lebensdauer 
und auch die Kosten sinken durch geringeren Wartungsauf-
wand sowie Energieeinsparungen.

„Beim Austausch der Leuchtmittel haben wir auch den In-
sektenschutz berücksichtigt und darauf geachtet, die Lichtver-
schmutzung möglichst gering zu halten. Dafür haben wir eine 
insektenfreundliche Lichtfarbe gewählt, die trotzdem eine gute 
Ausleuchtung aller Verkehrswege erlaubt. In der Nacht, wenn 
nur wenige Menschen unterwegs sind, dimmen wir zusätzlich 
die Laternen“, erläutert Sven Marchlewsky.

Vollständige Umrüstung: langfristiges Projekt
Wie lange es noch dauern wird, bis die Beleuchtung im gesamten 
Stadtgebiet sowie den zugehörigen Ortsteilen auf LED umge-
stellt ist, kann Sven Marchlewsky derzeit nur schwer abschät-
zen, da viele Faktoren eine Rolle spielen. Dazu zählen etwa der 
Zustand der Bestandsanlage, der ordnungsgemäß sein sollte, 
und die Frage, ob die Umrüstung mit dem Austausch des Leuch-
tenkopfs getan ist. Müssen zusätzlich Anlagenteile wie Masten 
erneuert werden, ist der Aufwand deutlich größer. Daher geht 
der Teamleiter Straßenbeleuchtung derzeit davon aus, dass die 
vollständige Umrüstung auf LED noch einige Jahre in Anspruch 
nehmen wird. „Der Austausch der Leuchtmittel ist nur bedingt 
vergleichbar mit einem Austausch der Lampen zu Hause. Natür-
lich ist die Arbeitshöhe viel größer, zudem tauschen wir in der 
Regel den kompletten Leuchtenkopf aus. Das erfordert zusätz-
lich Klemmarbeiten, die Montage des Ansatz- beziehungsweise 
Aufsatzwinkels als Vorbereitung der Leuchten und natürlich die 
Demontage der alten Beleuchtung, wozu auch die Zerlegung für 
die fachgerechte Entsorgung sowie die Materialtrennung zählt“, 
erklärt Sven Marchlewsky generelle Arbeitsschritte.



Regelmäßige Prüfung zur Vorbeugung
Um Störungen vorzubeugen, überprüfen Sven Marchlewsky 
und sein Kollege Olaf Dietrich regelmäßig die Kabel sowie 
Leitungen und fertigen Messprotokolle an. Ein anderer wich-
tiger Punkt sind Sichtprüfungen der Bestandsanlagen. Dabei 
begutachten die beiden die Holz-, Beton- und Stahlmasten 
sowie Isolatoren und Freileitungen, um mögliche Beschädi-
gungen frühzeitig zu entdecken. Sollten Anwohner eine defekte 
Beleuchtung oder eine andere Störung entdecken, können sie die-
se ganz bequem über das Formular auf der Website der Stadtwerke 
Blankenburg melden. In der Regel werden defekte Beleuchtungen 
nach spätestens 48 Stunden ersetzt. Sven Marchlewsky ergänzt: „Für 
wirklich schwerwiegende Schäden wie umgefallene Masten – etwa 
durch einen Unfall – oder Bäume und Äste in Freileitungen haben wir 
außerhalb der Regelarbeitszeiten einen Bereitschaftsdienst, der glück-
licherweise selten in Anspruch genommen werden muss.“

Ausblick auf die kommenden Monate
Künftig wird es keine Nachtabschaltungen der Straßenbeleuchtung 
mehr geben. Das erhöht die Sicherheit und sorgt für eine gleichmäßi-
ge Ausleuchtung Blankenburgs und der Ortsteile in den Nachtstun-
den. Für 2026 planen die Stadtwerke Blankenburg, die Umrüstungen 
auf die vorteilhafte LED-Technik fortzusetzen. So soll die Umrüstung 
im Ortsteil Derenburg fertiggestellt werden, außerdem sollen die 
Ortsdurchfahrten oder Ortsteile Cattenstedt, Wienrode und Heim-
burg sowie hier ein Teil der Nebenstraßen LED-Laternen erhalten. 
In einigen Straßen der Kernstadt wird die Straßenbeleuchtung kom-
plett neu errichtet. Damit kommen die Stadtwerke Blankenburg den 
Vereinbarungen nach, die mit Übernahme der Straßenbeleuchtung 
getroff en wurden.
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Seit Beginn meiner Ausbildung bei den Stadtwerken Blankenburg 
im August 2025 erlebe ich jeden Tag, wie vielseitig und verant-
wortungsvoll unsere Arbeit ist. Im Vorfeld war mir nicht bewusst, 
wie breit gefächert die Aufgabenbereiche tatsächlich sind – viele 
Abläufe im Hintergrund bleiben für Außenstehende unsichtbar. 
Erst im Arbeitsalltag habe ich gemerkt, wie viel Organisation und 
auch Teamarbeit notwendig sind, damit für unsere Kunden alles 
reibungslos und zuverlässig funktioniert.
Ich schätze es sehr, dass ich von Anfang an aktiv in die Arbeit 
eingebunden wurde und mit anpacken darf. Meine Kollegen 
unterstützen mich dabei jederzeit und nehmen sich Zeit, mir die 
Abläufe verständlich zu erklären. In den vergangenen Monaten 
etwa durfte ich mich intensiv mit Photovoltaikanlagen beschäf-
tigen. Besonders spannend fand ich zu lernen, wie die Anlagen 
technisch erfasst und in unsere Systeme eingebunden werden. 

Dadurch konnte ich ein gutes 
Verständnis dafür entwickeln, wie 
wichtig eine sorgfältige Dokumenta-
tion sowie die korrekte Verarbeitung der 
Daten sind, damit die Einspeisung reibungs-
los funktioniert. Ich freue mich darauf, in den kom-
menden Monaten weitere Bereiche kennenzulernen und mein 
Wissen auszubauen. Jede neue Aufgabe und damit jede neue Er-
fahrung hilft mir, Zusammenhänge besser zu verstehen.
Derzeit besuche ich die Berufsschule an zwei Tagen pro Woche. 
Durch den häufi geren theoretischen Unterricht kann ich viele 
Inhalte besser verstehen und vertiefen. Andererseits ist der Pra-
xisanteil bei den Stadtwerken mit nur drei Tagen vor Ort gerin-
ger – aber ich werde weiterhin sehr gut unterstützt und habe die 
Möglichkeit, das Gelernte im Betrieb anzuwenden.“

Vielfältige Aufgaben 
und neue Herausforderungen

AZUBI-ECKE

Leon Giebel absolviert bei den Stadtwerken Blankenburg seine Ausbildung zum 
Industriekaufmann und ist derzeit im ersten Lehrjahr. Ab sofort berichten er 
und seine Azubi-Kollegen hier regelmäßig über ihren Alltag, ihre Erfahrungen  
in der Ausbildung und andere Themen, die sie beschäftigen.

Straßenbeleuchtung 
defekt?

Melden Sie uns Ihre Beobachtung ganz einfach 
über das Formular auf unserer Website: 

www.sw-blankenburg.de/meldung/
Wir bearbeiten diese schnellstmöglich. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!



Die Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH ist Eigentümer des 
Wohnhauses in der Marktstraße 39. Das Mehrfamilienhaus  stand 
über einen längeren Zeitraum leer und konnte zunächst keiner Ver-
mietung zugeführt werden. Im vergangenen Jahr erreichte die BWG 
mbH eine Anfrage des Internationalen Bunds, IB Mitte gGmbH, Nie-
derlassung Sachsen-Anhalt. Einer der Schwerpunkte der Arbeit der IB 
Mitte gGmbH liegt im Bereich der Betreuung und Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen. Es wurde ein Objekt gesucht, welches für 
eine  Inobhutnahmestelle für Kinder und Jugendliche geeignet wäre. 
Das Objekt in der Marktstraße bot dafür ideale Voraussetzungen. 
Im Sommer 2025 wurde mit der kompletten Sanierung und Moder-
nisierung begonnen.
• Im Haus sind helle, freundliche Einzel- und Doppelzimmer mit 

modernen Bädern entstanden; die Beheizung erfolgt über eine 
Wärmepumpe, für eine umweltfreundliche Stromerzeugung ist 
die Installation einer Solaranlage geplant. 

• Im Dezember 2025 wurden die Arbeiten abgeschlossen, ab Mitte 
Januar konnte das Haus an den IB übergeben werden. 

• Bis zu 8 Kinder und Jugendliche im Alter von 11-16 Jahren können 
dort kurzfristig und übergangsweise in Obhut genommen werden. 

Wir bedanken uns bei der Stadt Blankenburg, den Stadtwerken Blan-
kenburg und den bauausführenden Firmen für die gute und schnelle 
Zusammenarbeit
Den neuen Mietern wünschen wir, dass sie sich in unserem Objekt 
rundum wohl fühlen. 

Blankenburger Wohnungsgesellschaft mbH · Hospitalstraße 2 · 38889 Blankenburg (Harz)
Zentrale: Telefon 03944 952-0 | Wohnungsvermittlung: Telefon 03944 952-13 
Sprechzeiten im Servicebüro, Lange Straße 42: Dienstag und Donnerstag, 10 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
E-Mail: info@bwg-blankenburg.de | Internet: www.bwg-blankenburg.de

MEIN ZUHAUSE
mitten im Harzkreis direkte Anbindung an die A36

Keine Kaution

günstige Mieten

keine Kaution

attraktiver ÖPNV

Umnutzung Wohnhaus 
Marktstraße 39 in Blankenburg
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Rätselspaß
Haben Sie Lust auf eine kleine Runde Gehirnjogging? Dann lösen Sie unser 
Kreuzworträtsel und sichern Sie sich die Chance auf ein original Gibboard im 
exklusiven Stadtwerke-Design! Damit haben Sie unzählige Möglichkeiten, 
Ihre Geschicklichkeit, Koordination und Kraft zu verbessern. Hinter dem 
QR-Code auf dem Board verbergen sich zahlreiche Anregungen für alle 
Altersgruppen und Leistungsniveaus.

Schicken Sie die Lösung unter Angabe Ihrer Kundennummer bitte auf 
einer Postkarte an die Stadtwerke Blankenburg, Börnecker Straße 6, 
38889 Blankenburg (Harz) oder per E-Mail an kundencenter@sw-
blankenburg.de. 
Einsendeschluss ist der 15.05.26.
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir ein original Gibboard 
im exklusiven Stadtwerke-Design. Der Gewinner wird schriftlich 
benachrichtigt und in der kommenden Ausgabe der „Energie + Leben“ 
verö� entlicht. Mitarbeiter der Stadtwerke Blankenburg sowie deren 
Angehörige dürfen nicht am Gewinnspiel teilnehmen. Eine Barauszahlung 
des Gewinns sowie der Rechtsweg sind ausgeschlossen. 

In der vergangenen Ausgabe der „Energie + Leben“ 
haben wir 3 x 2 Tickets für die Silvesterveranstaltung 
„Dinner for One“ im Schloss Blankenburg verlost.  
Gewonnen haben:
Silvia Haschke, Blankenburg 
Heide-Lore Moed, Westerhausen
Karl-Heinz Grohmann, Blankenburg
Herzlichen Glückwunsch!

Leserbefragung 
Wir möchten gern von Ihnen wissen: 
SIND SIE MIT UNSEREM SERVICE ZUFRIEDEN?

Schicken Sie uns einfach eine E-Mail mit dem 
Betreff  „Leserbefragung“ an 
kundencenter@sw-blankenburg.de und teilen 
Sie uns Ihre Meinung mit. Sagen Sie uns, was 
wir bereits gut können und wo wir uns noch 
verbessern dürfen. 
Vielen Dank für Ihre Teilnahme!

Jetztgewinnen!

In der vergangenen Ausgabe der „Energie + Leben“ 
haben wir 3 x 2 Tickets für die Silvesterveranstaltung 
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Leicht, frisch, harmonisch im Geschmack: 
Die natürliche Süße der Birne verbindet sich 
mit wilden Kräutern sowie den ätherischen 
Ölen von Zitrone und Orange. Daher am 
besten mit Schale verwenden und auf Bio-
Qualität achten.

ZUBEREITUNG 
1   Zutaten waschen und grob 

zerkleinern.

2 Avocado halbieren, Kern entfernen 
und Fruchtfleisch herauslösen.

3   Alle Zutaten im Mixer fein mixen.

Anleitung:
1. Altpapier zerkleinern und einweichen: Altpapier (z. B. 

Zeitungspapier, Eierkartons, Servietten) klein reißen, ggf. 
farbiges Papier, Krepp- oder Seidenpapierschnipsel zugeben, 
in ausreichend Wasser einweichen (mehrere Stunden / über 
Nacht), mit Mixer zu gleichmäßiger Pulpe pürieren. 

2. Schöpfrahmen bauen: Gitterdraht und feines Fliegengitter 
auf gleiche Größe zuschneiden, aufeinanderlegen, mit Textil-
Klebeband rundherum fi xieren, Pulpe in großer Wanne 
mit reichlich Wasser verdünnen (ca. 1:4), Schöpfrahmen 
eintauchen, leicht hin- und herbewegen, bis sich eine 
dünne, gleichmäßige Schicht abgesetzt hat, waagerecht 
herausnehmen, leicht geneigt abtropfen lassen. 

3. Blumensamen aufstreuen: Blumensamen gleichmäßig auf das 
Papier aufstreuen.

4. Papier walzen: Geschöpftes Papier zwischen Vliestücher legen, 
überschüssiges Wasser vorsichtig mit Gummiwalze aus dem 
Papier herauswalken, zum Trocknen auf Tüchern ausbreiten.

5. Saatherz selber machen (optional): Ausstechform auf Gitter 
legen, dünne Schicht Pulpe mit einem Löff el aufbringen, 
Samen aufstreuen, ausdrücken, Masse mit den Fingern gut 
ausdrücken, Förmchen abnehmen, Herz trocknen lassen.

6. Getrocknete Herzen stanzen: Mit Lochzange in die 
getrockneten Herzen Löcher stanzen, ggf. beschriften und 
farbige Schnüre einfädeln.

7. Einpfl anzen: Saatpapier in Topf mit Anzuchterde legen, dünn 
mit Erde bedecken, möglichst hell stellen, ausreichend feucht 
halten – so zeigen sich schon nach wenigen Wochen die ersten 
zarten Pfl änzchen.

für Blumen oder Kräuter 

mit Wildkräutern & Birne

Blumen einmal anders verschenken: Aus Altpapier und Ihren 
Lieblingsblumensamen entsteht individuell gestaltetes Saatpapier 
– ein nachhaltiges Geschenk für viele Anlässe. 

Saatpapier Sie brauchen: 

Material
Saatgut, Altpapierreste wie Zeitungspapier, 

Eierkartons und Servietten, Krepp- oder 

Seidenpapierschnipsel, Gitterdraht, feines 

Fliegengitter, Textil-Klebeband 

Werkzeug
Mixer oder Pürierstab, eine große Wanne, 

Gummiwalze, zwei Vliestücher, Ausstechform

Smoothie
Zutaten für 350 ml:

• 1 Handvoll Wildkräuter 

(z. B. Brennnessel, Giersch, Vogelmiere)

• 1 Banane (klein), ohne Schale

•  2 Birnen (süß), mit Schale

• 1/4 Avocado, ohne Schale und Kern

•  1 Scheibe Zitrone

• 1/4 Orange mit Schale

• Wasser nach Geschmack

Qualität achten.

Wo bekomme ich 
Wildkräuter, wenn ich 
keinen Garten habe?

Wildkräuter-Salatmischungen 
gibt es oft im Bioladen oder auch 
in gut sortierten Einkaufsmärkten 

zu kaufen, am ehesten aber auf 
einem Wochenmarkt – oder 

einfach einen Bauern des 
Vertrauens fragen.

Tipp:


